
     Hygienekonzept für Heimspiele
Gültig ab 09.10.2020 

Halle „SAAF“ (Friedeburg)

Zuschauer:

- Maximal 50 Zuschauer werden zu unseren Heimspielen zugelassen.
- Ab Betreten der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz dauerhaft vorgeschrieben.
- es werden Sitz- und Stehplätze zur Verfügung gestellt; entsprechende Bänke  für die 

Sitzpläzte werden mit mind. 2,50m Abstand zum Spielfeld aufgebaut
- Essen und Trinken im Tribünenbereich/Zuschauerbereich ist untersagt.
- zwischen den Zuschauern bzw. Haushalten ist ein Abstand von mind. 1,50m einzuhalten.
- Die Zuschauer nutzen den offiziellen Zuschauereingang hinter der Halle.
- Am Tribüneneingang wird eine „Hygiene-Station“ (Handdesinfektion, Flächendesinfektion, 

Liste zur „Registrierung“ – die Zuschauer werden entsprechend der geltenden Vorgaben des 
Bundes bzw. Landes gebeten, wahre Angaben zu machen, Mund-Nasen-Schutz zum Verkauf) 
aufgebaut; diese ist von mind. einer Person aus dem HSG-Umfeld zu betreuen.

- Die Zuschauer nutzen die ausgewiesenen Sanitäreinrichtungen
- Nach den Spielen werden die Zuschauer gebeten, den eigenen Sitzplatz mit dem zur 

Verfügung gestellten Flächendesinfektionsmittels zu reinigen.
- Nach dem Spiel verlassen die Zuschauer die Halle über den offiziellen Zuschauerausgang 

zeitnah.
- Gruppenbildung vor der Halle gilt es zu vermeiden.
- Ein betreten der Hallen- /Spielfläche ist nicht gestattet; auch der direkte Kontakt zu den 

Spielern ist zu unterlassen.

Spieler, Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretär:

- Eingang über den Sportlereingang.
- Beim Betreten tragen alle Beteiligten einen Mund-Nasen-Schutz.
- Im Bereich der Halle zeigen Markierungen und Schilder den Weg für jeden Einzelnen.

o Die HSG nutzt die beiden Kabinen inkl. Dusche ganz links; Kabine 1+2.
o Die Gäste entnehmen der Beschilderung die zugewiesene Kabine.
o Die SR nutzen die SR-Umkleide in Kabine 4; auch hier gibt es eine entsprechende 

Markierung.
o Zeitnehmer und Sekretär gehen direkt zum Kampfgericht.

 Während des Aufenthalts in der Halle vor, während und nach dem Spiel ist 
ein Mund-Nasenschutz bzw. eine Gesichtsmaske zu tragen.



- Die Spieler und SR begeben sich auf direktem Weg in die Kabine und danach aufs Spielfeld.
- Die Abläufe „rund um das Spiel“ werden den Vorgaben der Handballregion und des HVN 

entnommen; siehe u.a. hvn-online.com und www.hr-ems.jade.
- In den Kabinen werden Desinfektionsmittel für die Hände und die Fläche zur Verfügung 

gestellt.
o Nach Nutzung der Kabine durch die jeweiligen Mannschaften werden alle (auch 

unsere Gäste) gebeten die genutzten Bänke und Duschräume zu desinfizieren.
- Auf den Spielerbänken und dem Kampfgerichtstisch werden entsprechende 

Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt. Alle werden gebeten nach dem Spiel die 
genutzten Flächen entsprechend eigenständig zu „reinigen“.

- Nach Beendigung des Spiels werden alle gebeten die Halle bzw. Umkleideräume zeitnah zu 
verlassen.

- Ein Betreten der Tribüne ist für aktive Sportler untersagt.

Bei Fragen wendet euch bitte an den Vorstand.

Friedeburg, 09.10.2020, Der Vorstand



     Hygienekonzept für Heimspiele
Gültig ab 09.10.2020 

KGS Halle Wittmund

Zuschauer:

- Maximal 50 Zuschauer werden zu unseren Heimspielen zugelassen.
- Ab Betreten der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz dauerhaft vorgeschrieben.
- es werden nur Sitzplätze zur Verfügung gestellt.
- Essen und Trinken im Tribünenbereich ist untersagt.
- zwischen den Zuschauern bzw. Haushalten ist ein Abstand von mind. 1,50m einzuhalten.
- Die Zuschauer nutzen den offiziellen Halleneingang und gehen über die Treppe direkt auf die 

Tribüne. Entsprechende Schilder bzw. Markierung zeigen den Weg.
- Am Tribüneneingang wird eine „Hygiene-Station“ (Handdesinfektion, Flächendesinfektion, 

Liste zur „Registrierung“ – die Zuschauer werden entsprechend der geltenden Vorgaben des 
Bundes bzw. Landes gebeten, wahre Angaben zu machen, Mund-Nasen-Schutz zum Verkauf) 
aufgebaut; diese ist von mind. einer Person aus dem HSG-Umfeld zu betreuen.

- Die Zuschauer nutzen die Sanitäreinrichtungen im 1. OG schräg gegenüber des 
Tribüneneingangs.

- Nach den Spielen werden die Zuschauer gebeten, den eigenen Sitzplatz mit dem zur 
Verfügung gestellten Flächendesinfektionsmittels zu reinigen.

- Nach dem Spiel verlassen die Zuschauer die Halle über den offiziellen Hallenausgang zeitnah.
- Gruppenbildung vor der Halle gilt es zu vermeiden.
- Ein betreten der Hallen- /Spielfläche ist nicht gestattet; auch der direkte Kontakt zu den 

Spielern ist zu unterlassen.

Spieler, Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretär:

- Eingang über den „kleinen“ Halleneingang direkt zur Halle über die Baltrumstraße. 
Ausreichende Parkflächen sind vorhanden.

- Beim Betreten tragen alle Beteiligten einen Mund-Nasen-Schutz.
- Im Bereich der Halle zeigen Markierungen und Schilder den Weg für jeden Einzelnen.

o Die HSG nutzt die beiden Kabinen inkl. Dusche in Richtung der Baltrumstraße.
o Die Gäste entnehmen der Beschilderung die zugewiesene Kabine.
o Die SR nutzen die SR-Umkleide; auch hier gibt es eine entsprechende Markierung.
o Zeitnehmer und Sekretär gehen direkt zum Kampfgericht.



 Während des Aufenthalts in der Halle vor, während und nach dem Spiel ist 
ein Mund-Nasenschutz bzw. eine Gesichtsmaske zu tragen.

- Die Spieler und SR begeben sich auf direktem Weg in die Kabine und danach aufs Spielfeld.
- Die Abläufe „rund um das Spiel“ werden den Vorgaben der Handballregion und des HVN 

entnommen; siehe u.a. hvn-online.com und www.hr-ems.jade.
- In den Kabinen werden Desinfektionsmittel für die Hände und die Fläche zur Verfügung 

gestellt.
o Nach Nutzung der Kabine durch die jeweiligen Mannschaften werden alle (auch 

unsere Gäste) gebeten die genutzten Bänke und Duschräume zu desinfizieren.
- Auf den Spielerbänken und dem Kampfgerichtstisch werden entsprechende 

Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt. Alle werden gebeten nach dem Spiel die 
genutzten Flächen entsprechend eigenständig zu „reinigen“.

- Nach Beendigung des Spiels werden alle gebeten die Halle bzw. Umkleideräume zeitnah zu 
verlassen.

- Ein Betreten der Tribüne ist für aktive Sportler untersagt.

Bei Fragen wendet euch bitte an den Vorstand.

Friedeburg, 09.10.2020, Der Vorstand


	Maximal 50 Zuschauer werden zu unseren Heimspielen zugelassen.
	Ab Betreten der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz dauerhaft vorgeschrieben.
	es werden nur Sitzplätze zur Verfügung gestellt.
	Essen und Trinken im Tribünenbereich ist untersagt.
	zwischen den Zuschauern bzw. Haushalten ist ein Abstand von mind. 1,50m einzuhalten.
	Die Zuschauer nutzen den offiziellen Halleneingang und gehen über die Treppe direkt auf die Tribüne. Entsprechende Schilder bzw. Markierung zeigen den Weg.
	Am Tribüneneingang wird eine „Hygiene-Station“ (Handdesinfektion, Flächendesinfektion, Liste zur „Registrierung“ – die Zuschauer werden entsprechend der geltenden Vorgaben des Bundes bzw. Landes gebeten, wahre Angaben zu machen, Mund-Nasen-Schutz zum Verkauf) aufgebaut; diese ist von mind. einer Person aus dem HSG-Umfeld zu betreuen.
	Die Zuschauer nutzen die Sanitäreinrichtungen im 1. OG schräg gegenüber des Tribüneneingangs.
	Nach den Spielen werden die Zuschauer gebeten, den eigenen Sitzplatz mit dem zur Verfügung gestellten Flächendesinfektionsmittels zu reinigen.
	Nach dem Spiel verlassen die Zuschauer die Halle über den offiziellen Hallenausgang zeitnah.
	Gruppenbildung vor der Halle gilt es zu vermeiden.
	Ein betreten der Hallen- /Spielfläche ist nicht gestattet; auch der direkte Kontakt zu den Spielern ist zu unterlassen.

